
Das Thema ,Inklusion‘ ist seit der Ratifizierung der UN

Behinderungen in aller Munde. Inhaltlich zielt 

Diskriminierung zu überwinden 

Aspekte inklusiver Schulentwicklung 

Sonderpädagogik bereits seit langem mit Fragen von Heterogenität und Individuali

Bildungskontexten beschäftigt und hierzu 

gemeinsame Beschulung aller Schülerinnen und Schüler stellt beide Disziplinen vor neue 

Herausforderungen, gilt es doch ein „inklusives Bildungssystem auf allen Ebenen“ zur Ver

stellen. 

Doch wie wirkt sich Inklusion auf das Lehren und Lernen in der Grundschule aus und welche 

Vorbilder gibt es? Wo liegen disziplinspezifische Differenzlinien in der Definition inklusiver Bildung 

und wie lassen sich diese lösen? Was wissen 

auf Grundlage qualitativer und quantitativer Forschungsergebnisse

Konzeptionen inklusiver Bildung liegen vor? Welche Formen inklusiver Bildung 

Diese und ähnliche Fragen sollen im Rahmen einer

welche in Kooperation des Institut

Institut für Sonderpädagogik der Leibniz

besonderen Fokus auf den Primarbereich

Dafür stehen die Formate Symposien sowie 

besteht die Möglichkeit, Forschungsprojekte durch 

Informationen zur Einreichung des Abstracts

Bitte reichen Sie ein Abstract elektronisch 

zu Referentinnen und Referenten sowie

Veranstaltungen begrenzt ist, wählt die Tagungskommission unter den eingegangenen Vorschlägen 

auf der Basis einer Begutachtung aus

 

 

 

CALL for Paper 

Das Thema ,Inklusion‘ ist seit der Ratifizierung der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit 

Behinderungen in aller Munde. Inhaltlich zielt Inklusion darauf, Prozesse der Aussonderung und der 

Diskriminierung zu überwinden sowie neue Kulturen des Lernens im Unterricht und verschiedene 

Aspekte inklusiver Schulentwicklung zu etablieren. Die Grundschulpädagogik hat sich ebenso wie die 

Sonderpädagogik bereits seit langem mit Fragen von Heterogenität und Individuali

kontexten beschäftigt und hierzu vielfältige Forschungsleistungen erbracht. 

gemeinsame Beschulung aller Schülerinnen und Schüler stellt beide Disziplinen vor neue 

Herausforderungen, gilt es doch ein „inklusives Bildungssystem auf allen Ebenen“ zur Ver

ie wirkt sich Inklusion auf das Lehren und Lernen in der Grundschule aus und welche 

Vorbilder gibt es? Wo liegen disziplinspezifische Differenzlinien in der Definition inklusiver Bildung 

und wie lassen sich diese lösen? Was wissen wir bereits über gelingende inklusive Bildungsprozesse 

auf Grundlage qualitativer und quantitativer Forschungsergebnisse? Welche theoretischen 

Konzeptionen inklusiver Bildung liegen vor? Welche Formen inklusiver Bildung und Praxen 

sollen im Rahmen einer Tagung disziplinübergreifend

Instituts für Erziehungswissenschaft der TU Braunschweig und dem 

Sonderpädagogik der Leibniz Universität Hannover organisiert 

ren Fokus auf den Primarbereich wird Inklusion in allen Bildungsbereichen betrachtet

Symposien sowie Einzelvorträge in Arbeitsgruppen zur Verfügung.

Forschungsprojekte durch ein Poster vorzustellen. 

Informationen zur Einreichung des Abstracts 

elektronisch ein, in dem das Konzept kurz beschrieben wird, Angaben 

zu Referentinnen und Referenten sowie die Arbeitstitel aufgeführt sind. 

Veranstaltungen begrenzt ist, wählt die Tagungskommission unter den eingegangenen Vorschlägen 

auf der Basis einer Begutachtung aus und fügt die Einzelbeiträge zu Arbeitsgruppen zusammen

 

 

 

Konvention über die Rechte von Menschen mit 

darauf, Prozesse der Aussonderung und der 

Kulturen des Lernens im Unterricht und verschiedene 

zu etablieren. Die Grundschulpädagogik hat sich ebenso wie die 

Sonderpädagogik bereits seit langem mit Fragen von Heterogenität und Individualisierung in 

Forschungsleistungen erbracht. Eine 

gemeinsame Beschulung aller Schülerinnen und Schüler stellt beide Disziplinen vor neue 

Herausforderungen, gilt es doch ein „inklusives Bildungssystem auf allen Ebenen“ zur Verfügung zu 

ie wirkt sich Inklusion auf das Lehren und Lernen in der Grundschule aus und welche 

Vorbilder gibt es? Wo liegen disziplinspezifische Differenzlinien in der Definition inklusiver Bildung 

wir bereits über gelingende inklusive Bildungsprozesse 

Welche theoretischen 

und Praxen gibt es?  

Tagung disziplinübergreifend diskutiert werden, 

unschweig und dem 

 wird. Neben einem 

Inklusion in allen Bildungsbereichen betrachtet. 

zur Verfügung. Zudem 

, in dem das Konzept kurz beschrieben wird, Angaben 

Arbeitstitel aufgeführt sind. Da die Zahl der 

Veranstaltungen begrenzt ist, wählt die Tagungskommission unter den eingegangenen Vorschlägen 

und fügt die Einzelbeiträge zu Arbeitsgruppen zusammen.  



 
 

Die Anmeldung erfolgt zeitnah auf unserer Homepage www.tu-braunschweig.de/ 

schulpaedagogik/dgfe-tagung.  

Der Call startet am 15.01.2013 und die Deadline für Einreichungen ist der 28.02.2013.  

Bitte beachten Sie folgende Rahmenbedingungen bei Ihrer Planung:  

• Die 2,5-stündigen Symposien finden am 01.10. und 02.10.2013 statt. Die Symposien sollen einen 

Bezug zu dem Kongressthema haben und drei bis vier Vorträge beinhalten. Gewünscht sind 

außerdem ein bis zwei Kommentatoren. Interdisziplinarität bei der Auswahl der Vortragenden 

ist erwünscht. Bitte reichen Sie für Ihre Vorschläge ein Abstract (max. 5.000 Zeichen) ein. 

 

• Die 20-minütigen Einzelvorträge finden vom 30.09. bis 02.10.2013 statt. Bitte reichen Sie für 

Ihre Vorschläge ein Abstract (max. 2.000 Zeichen) ein. 

 

• Das Poster sollte wie üblich im A0-Format (hochkant) gestaltet sein. Bitte reichen Sie für Ihre 

Vorschläge ein Abstract (max. 800 Zeichen) ein. 

Alle Angaben zu Maximalzeichenzahlen verstehen sich inklusive Leerzeichen.  

 

Wir freuen uns, Sie in Braunschweig  begrüßen zu dürfen!  

Ihr Organisationsteam aus Hannover und Braunschweig, 

Institut für Sonderpädagogik der Leibniz Universität Hannover, stellvertretend  

Rolf Werning, Jessica Löser & Michael Lichtblau  

und  

Institut für Erziehungswissenschaft, Abteilung ,Schulpädagogik  u. Allgemeine Didaktik‘ der 

Technischen Universität Braunschweig,  

Katja Koch, Ann-Kathrin Jüttner,  Michaela Krüger & Daniel Blömer  

Kontakt - Tagungsbüro 

Technische Universität Braunschweig 

Institut für Erziehungswissenschaft 

Abteilung Schulpädagogik und Allgemeine Didaktik 

Inklusionstagung 2013 - Tagungsbüro  

Bienroder Weg 97 

38102 Braunschweig 

 

E-Mail:  inklusivebildung2013@tu-braunschweig.de 


